
 

  

Richtlinie des Departments Mathematik/Informatik  
der Universität zu Köln  
zur Vergabe von HYPATIA.SCIENCE-Forschungsförderung 
 

§ 1 Zielsetzung 

Beim Übergang vom Studium zur Promotion geht der Anteil an Frauen in den Fächern 
Mathematik und Informatik deutlich zurück: Während noch fast die Hälfte der Bachelor- und 
Masterstudierenden weiblich sind, reduziert sich der Anteil unter den Promovierenden auf 
ca. 25 %. Gleichzeitig zeigt die Erfahrung, dass eine frühzeitige Einbindung von Studentinnen 
in Forschungsprojekte die Entscheidung für eine wissenschaftliche Laufbahn begünstigen 
kann. 

Vor diesem Hintergrund gewährt HYPATIA.SCIENCE projektbezogene finanzielle 
Förderungen für Studentinnen in den Fächern Mathematik und Informatik. Ziel der 
Förderung ist es, Studentinnen einen qualifizierten Einblick in den wissenschaftlichen 
Forschungsalltag zu ermöglichen und sie frühzeitig an eigenständige Forschungstätigkeiten 
heranzuführen, um den Anteil weiblicher wissenschaftlicher Mitarbeiterinnen im 
Department langfristig zu erhöhen. 

 
§ 2 Förderungsfähigkeit 

(1) Förderfähig sind weibliche Studierende, die in einem Masterstudiengang des 
Departments Mathematik/Informatik (Mathematik M.Sc., Wirtschaftsmathematik M.Sc., 
Informatik M.Sc.) an der Universität zu Köln immatrikuliert sind oder sich in dem auf die 
Bewerbung folgenden Semester immatrikulieren werden. 

(2) Während des gesamten Förderzeitraums muss die geförderte Studentin als Studentin in 
einem der unter (1) genannten Masterstudiengänge an der Universität zu Köln 
eingeschrieben sein. Ein entsprechender Nachweis der Immatrikulation ist vorzulegen. 

(3) Ziel der Förderung ist die Unterstützung von Studentinnen mit besonderem Potenzial für 
eine wissenschaftliche Laufbahn im Bereich Mathematik/Informatik. Bevorzugt 
berücksichtigt werden Bewerberinnen, die ein ausgeprägtes Interesse an 
Forschungstätigkeiten zeigen und eine Promotion als möglichen nächsten 
Qualifikationsschritt in Betracht ziehen. 

 

§ 3 Antragstellung 

(1) Eine Förderung kann nur auf Antrag gewährt werden. Die Antragstellung erfolgt 
gemeinsam durch die Studentin und die wissenschaftliche Betreuerin bzw. den 
wissenschaftlichen Betreuer. 



(2) Zur Förderung eines Projekts durch HYPATIA.SCIENCE ist ein gemeinsamer
Projektantrag einzureichen.

(3) Der Antrag ist unter Verwendung des hierfür vorgesehenen Online-Antragsformulars
über die Webseite von HYPATIA.SCIENCE einzureichen.

(4) Im Rahmen der Antragstellung ist eine Projektbeschreibung als PDF-Dokument
hochzuladen. Die Projektbeschreibung soll die wissenschaftlichen Ziele sowie eine
Beschreibung der vorgesehenen Möglichkeiten der aktiven Einsichtnahme und Teilnahme
der Studentin enthalten und darf einen Umfang von maximal einer Seite nicht überschreiten.

(5) Die Antragsfrist richtet sich nach der jeweiligen Ausschreibung auf der Webseite von
HYPATIA.SCIENCE. Nach Eingang des Antrags wird eine Eingangsbestätigung per E-Mail
versandt.

§ 4 Art und Umfang der Förderung

(1) Die Förderung wird nicht im Rahmen eines Beschäftigungs- oder Arbeitsverhältnisses, 
insbesondere nicht als Anstellung als wissenschaftliche Hilfskraft, gewährt.

(2) Die Förderung erfolgt in Form eines monatlichen pauschalen Förderbetrags in Höhe von 
450,00 Euro, welcher der geförderten Studentin zur Unterstützung ausgezahlt wird.

(3) Der Förderzeitraum beträgt in der Regel sechs Monate.

(4) Die Förderung ist projektbezogen und an die Möglichkeit der aktiven Einsichtnahme für 
die Studentin an dem im Antrag beschriebenen Forschungsvorhaben gebunden.

(5) Durch die Gewährung der Förderung wird kein Arbeits-, Dienst- oder 
Ausbildungsverhältnis begründet. Die Studentin ist in die Arbeitsorganisation der 
betreuenden Wissenschaftlerin bzw. des betreuenden Wissenschaftlers nicht im Sinne eines 
Weisungsverhältnisses eingebunden.

§ 5 Auswahl und Vergabe der Förderung

(1) Ziel der Förderung im Rahmen von HYPATIA.SCIENCE ist die Unterstützung von
Projekten, die der geförderten Studentin einen qualifizierten Einblick in den
wissenschaftlichen Forschungsalltag im Bereich Mathematik/Informatik ermöglichen.

(2) Die im Projekt vorgesehene Teilnahme ist so zu gestalten, dass innerhalb des
Förderzeitraums nachvollziehbare fachliche Fortschritte erzielt werden können. Im
Projektantrag sind neben den wissenschaftlichen Zielen auch die geplanten Arbeitspakete
darzustellen.

(3) Der Projektantrag ist so zu formulieren, dass die zu untersuchenden Fragestellungen auch
für fachfremde Mitglieder der Mathematisch-Naturwissenschaftlichen Fakultät verständlich
sind.



 

  

(4) Die Entscheidung über die Förderung trifft das HYPATIA Advisory Board nach Ablauf der 
Bewerbungsfrist auf Grundlage der eingereichten Anträge. 

(5) Ein Rechtsanspruch auf Gewährung der Förderung besteht nicht. Die Zahl der 
Förderungen richtet sich nach den zur Verfügung stehenden Mitteln. 

 
§ 6 Entscheidungen über die Vergabe 

Die Entscheidung über die Gewährung oder Ablehnung der Förderung wird durch Bescheid 
mit Rechtsbehelfsbelehrung bekannt gegeben.  

 

§ 7 Mitwirkungs- und Berichtspflichten 

(1) Die geförderte Studentin soll zur Evaluation der Förderziele von HYPATIA.SCIENCE an 
anonymisierten Befragungen teilzunehmen, die zu Beginn sowie nach Beendigung der 
Förderung durchgeführt werden. 

(2) Spätestens zum Ende des Förderzeitraums soll von der geförderten Studentin ein 
beschreibender Bericht zu erstellt werden. Art und Umfang des Berichts richten sich nach 
den auf der Webseite von HYPATIA.SCIENCE veröffentlichten Vorgaben. 

(3) Die betreuende Wissenschaftlerin bzw. der betreuende Wissenschaftler wird gebeten, 
zum Abschluss des Projekts eine Einschätzung des wissenschaftlichen Potenzials der 
geförderten Studentin, insbesondere im Hinblick auf eine mögliche Promotion, abzugeben. 

 
§ 8 Widerrufs- oder Rücknahmegründe 

(1) Die Förderung endet vorzeitig, wenn 

a) die geförderte Studentin exmatrikuliert wird, 

b) das Masterstudium abgebrochen, unterbrochen oder an einer anderen Hochschule 
fortgesetzt wird oder 

c) die Mitwirkung am geförderten Projekt dauerhaft nicht mehr möglich ist. 

(2) Wird das im Antrag beschriebene Projekt nicht oder nicht in wesentlichen Teilen 
durchgeführt, kann die Förderung vorzeitig beendet werden. 

(3) Die Förderung kann insbesondere dann widerrufen werden, wenn sie auf unrichtigen 
oder unvollständigen Angaben im Antrag beruht. 

(4) Eine Verpflichtung zur Rückzahlung bereits ausgezahlter Förderbeträge besteht nur 
insoweit, als diese zu Unrecht erfolgt sind. Weitergehende Rückforderungsansprüche 
bleiben unberührt. 

(5) Die Entscheidung über die vorzeitige Beendigung oder den Widerruf der Förderung trifft 
HYPATIA.SCIENCE. Ein Rechtsanspruch auf Fortsetzung der Förderung besteht nicht. 



 

  

 
§ 9 Vertrauensdozierende 

Für das Förderprogramm HYPATIA.SCIENCE nehmen die im Department 
Mathematik/Informatik benannten Vertrauensdozierenden die Funktion der 
Vertrauensdozentin bzw. des Vertrauensdozenten wahr. Sie stehen den geförderten 
Studentinnen als unabhängige Ansprechpersonen zur Verfügung und unterstützen durch 
geeignete Begleitangebote die Zielsetzung des Förderprogramms. 

 


